
  

Fachbereich Persönliche Schutzausrüstungen 
Prüf- und Zertifizierungsstelle im DGUV Test 
 
Zwengenberger Strasse 68 
D – 42781 Haan  
 
 
Fragebogen für Prüf- und Zertifizierungsaufträge 
 
 
 

Sehr geehrter Kunde, 
 
wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Prüf- und Zertifizierungsservice und möchten 
Sie überzeugen, die beste Wahl getroffen zu haben. 
Um unsere Zusammenarbeit einfach zu gestalten und möglichst exakt Ihre Bedürfnisse 
bedienen zu können, benötigen wir einige Informationen. Bitte nehmen Sie sich daher etwas 
Zeit, um den nachfolgenden Fragebogen sorgfältig auszufüllen.  
 
Wenn Sie mehrere Produkte prüfen und/oder zertifizieren lassen wollen, bitten wir Sie, für 
jedes Produkt einen gesonderten Fragebogen auszufüllen.  
 
 

Angaben zu Ihrer Firma 
 
 
 

Name der Firma: __________________________________________________ 
 
   __________________________________________________ 
 
Falls durch die geführte Korrespondenz die Informationen zur Firma bereits vorhanden sind (z.B. Briefkopf, Faxkopf) 
brauchen Sie die diesbezüglichen Fragen nicht zu beantworten. 

 
 
Anschrift:     Straße, Hausnr. ___________________________________ 
 
      Postleitzahl, Ort ___________________________________ 
 
       Nation___________________________________ 
 
Ansprechperson:  ___________________________________ 
 
 
Tel.:    ___________________________________ 
 
Fax.:    ___________________________________ 
 
E-mail:    ___________________________________ 
 
 
 
Rechtsform:   ___________________________________ 
(z.B. GmbH) 
 

Rechtlicher Vertreter:  ___________________________________ 
(verantwortliche Person im Falle 
rechtlicher Schritte) 



Angaben zu Ihrem Produkt 
 
 
 

Art des Produkts: ________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
(z.B. Auffanggurt, Industrieschutzhelm, Schwimmhilfe, Maschinenschutzanzug o.ä.. Ist das Produkt ein Set aus verschiedenen 
Einzelteilen, so sollten diese hier aufgezählt werden, wie z.B. Maschinenschutzanzug bestehend aus Bundjacke, Latzhose und 
Rundbundhose.) 

 
 
 
 
 
 
Typbezeichnung(en)  _______________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Hiermit wird angegeben, unter welchen Typbezeichnungen (Handelsnamen) ein zur Zertifizierung in Auftrag gegebenes 
Produkt in den Verkehr gebracht werden soll. 

Als Typbezeichnung/Handelsnamen/Modellbezeichnung kann auch eine Artikelnummer dienen. Es sind alle Typbezeichnungen 

anzugeben, unter denen das Produkt und eventuelle Varianten in den Verkehr gebracht werden sollen. Bei der weiteren 

Auftragsbearbeitung werden seitens der Prüf- und Zertifizierungsstelle diese Typbezeichnungen verwendet. Diese 

Typbezeichnungen werden insofern in die auszustellenden Zertifikate eingetragen. Mindestens eine dieser Typbezeichnungen 

muss Teil einer dauerhaften und gut lesbaren Kennzeichnung auf dem Produkt sein. Der Auftraggeber bestätigt, dass er kein 

anderes Produkt unter einer der angegebenen Typbezeichnungen in den Verkehr bringt. 

Jegliche Änderung der Typbezeichnung(en) nach Vertragsabschluß ist zeit- und kostenaufwändig und daher auch 

kostenpflichtig! 

 
 
 
 

Zur Angebotserstellung hilfreiche Unterlagen 
 

Um die Zertifizierungsmöglichkeiten für Ihr Produkt möglichst umfassend beurteilen zu 
können und damit den Prüfaufwand relativ genau abzuschätzen, ist die Ergänzung Ihrer 
oben gegebenen Informationen um mindestens folgende Unterlagen sehr hilfreich: 
 
● Fotos des Produktes       
 
● Beschreibung des Produktaufbaus       
 Die Prüfkosten hängen bei vielen Produkten stark von der Zahl und Art der verwendeten Materialien ab. 

 
● Muster der Herstellerinformation und der Produktkennzeichnung 

Unter Herstellerinformation versteht man alle Informationen, die dem Produkt beigegeben werden, wie z.B. 
Gebrauchsanleitung, Info-Broschüren oder Informationen auf der Verpackung. 
 
Unter Produktkennzeichnung versteht man die Informationen, die dauerhaft auf dem Produkt angebracht sind wie z.B. 
Beschriftungen, Typenschilder oder nicht ablösbare Etiketten. 

 
● Eventuell bereits vorhandene Prüfberichte zu dem Produkt 

und den verwendeten Materialien 
Falls bereits Prüfberichte von notifizierten Stellen für dieses Produkt existieren, die gewisse Kriterien erfüllen, 
können wir diese bei der Zertifizierung verwenden. Dies reduziert den Prüfumfang und damit auch entsprechend die 
Kosten. 



 
Die restlichen, für die Zertifizierung nötigen Unterlagen sollten dann bei Auftragsvergabe 
oder kurz danach zur Verfügung gestellt werden. Bitte bedenken Sie: Je früher wir eine 
vollständige und klare Dokumentation Ihres Produktes von Ihnen erhalten, desto einfacher 
und schneller kann Ihr Auftrag bearbeitet werden. 
 
 
 

Für die Zertifizierung Ihres Produktes notwendige Unterlagen: 
 
 

● Technische Dokumentation    Hier können Sie checken, welche 

        Unterlagen Sie uns bereits gesendet haben: 

- Fotos und Konstruktionszeichnungen         

 

- Stückliste mit Angaben zu den verwendeten Materialien       
 

- Falls vorhanden: Werkszeugnisse oder andere Zertifikate von Halbzeugen oder Bauteilen    

 
 

● Muster der Benutzerinformation         

und der Produktkennzeichnung        

 
 

● Eventuell bereits vorhandene Prüfberichte zu dem Produkt    
 und den verwendeten Materialien 
 
 

● Kurzbeschreibung Ihrer Qualitätssicherungsmaßnahmen    
 
 
 


